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Maria Hagenauer, 2. Vizebürgermeisterin

Liebe Ottensheimerinnen und 
Ottensheimer!
In der konstituierenden Sitzung vom 9. 
November wurde ich als 2. Vizebürger-
meisterin und Gemeindevorstandsmit-
glied angelobt. Für dieses Vertrauen be-
danke ich mich herzlich und werde 
Bürgermeister Franz Füreder bestmög-
lich unterstützen. Ich sehe meine Aufga-
be nicht darin die Frauenquote zu erfül-
len, sondern mich für eine gute Mischung 
verschiedener Meinungen und Herange-
hensweisen einzusetzen. 

Geboren wurde ich 1969 in Walding, bin 
verheiratet und habe 3 Kinder. Gemein-
sam mit meinem Mann bewirtschafte 
ich das Nachfahrergut – ein biologisch 
geführter Milchviehbetrieb am Dürn-
berg. Meinen Beruf Großhandelskauffrau 
beendete ich mit der gemeinsamen Hof-
übernahme. Vor einigen Jahren absol-

vierte ich zusätzlich als neue Herausfor-
derung die Meisterprüfung für Berufs- und 
Haushaltsmanagement. 

Meine Funktion als Ortsbäuerin über-
nahm ich bereits 1996. Im Gemeinderat 
und Sozialausschuss darf ich seit 2003 
die Ottensheimer Entwicklung aktiv mit-
gestalten. Als Mitglied im Sozialhilfever-
band und Sanitätsausschuss, sowie Bei-
rat im Bauernbund-Bezirksvorstand bin 
ich mit der Öffentlichkeitsarbeit bereits 
gut vertraut. 

Seit 11 Jahren bin ich mitverantwortlich 
für die gesunde Jause in den Ottenshei-
mer Schulen. Sie wird von Bäuerinnen 
und Elternverein gemeinsam 1 x in der 
Woche zubereitet und diese liegt mir be-
sonders am Herzen.

In den kommenden sechs Jahren sind 
mir folgende Themen besonders 
wichtig
• Regionalität in allen Bereichen - alles 

Gute liegt so nah! 
• Senioren und ihre Bedürfnisse - Tages-

betreuung, Seniorentreff, Senioren- 
referent

• Arbeitsplatz Landwirtschaft - Leben 
von und mit der Natur 

• Raum für Jugend und Familie -  
neue Anforderungen zeitgerecht 
umsetzten

Eine gute Zusammenarbeit aller Fraktio-
nen und eine gegenseitige Wertschät-
zung ist wichtig, um gemeinsam viele 
zukunftsweisende Projekte und Erfolge 
für Ottensheim zu erzielen

Mein täglicher Blick vom Dürnberg  auf 
unser Ottensheim erfüllt mich mit Stolz, 
Ottensheimerin zu sein. Darum freue ich 
mich  auf die neuen Herausforderungen 
und möchte alle dazu ermuntern, mir 
ihre Anliegen und Vorschläge mitzutei-
len, um diese bestmöglich erledigen und 
umsetzen zu können.

Ich wünsche Ihnen ein frohes, friedliches 
Weihnachtsfest, um eine besinnliche 
Zeit mit Familie und Freunde verbringen  
zu dürfen und viel Glück und Gesundheit 
für jeden Tag im neuen Jahr.

Maria Hagenauer 
Email: hagenauer4100@gmx.at 

Maria Hagenauer

Das Land OÖ veranstaltete im November 
wieder die jährliche EZA (Entwicklungs-
zusammenarbeit)-Woche in Zusammen-
arbeit mit zahlreichen Landeseinrichtun-
gen, den Landeskrankenhäusern und 
Ordensspitälern sowie einiger Fair Trade-
Gemeinden. Im Zuge verschiedener Akti-

Fair Trade in Ottensheim

onen sollte das Bewusstsein der Öffent-
lichkeit für fairen Handel gestärkt 
werden. 

In Ottensheim hat sich die IG Welt (Initi-
ative für eine gerechte Welt) mit einem 
Stand am allwöchentlichen Freitag-

Markt an dieser Aktion beteiligt. Zu die-
sem Anlass wurde von der Gemeinde 
auch das Plakat aktualisiert, auf dem alle 
Ottensheimer Betriebe, die Fair Trade-
Produkte im Sortiment führen, aufgelis-
tet sind.

Zahlreiche BesucherInnen informierten 
sich und unterstützten mit ihrer Unter-
schrift auch eine Initiative der Agentur 
Südwind für faire Handelsbedingungen 
bei tropischen Früchten. Diese fordert 
von der Europäischen Kommission ver-
bindliche Regeln, um faire Bedingungen 
für KleinproduzentInnen, ArbeiterInnen 
und VerbraucherInnen sowie den Schutz 
der Umwelt sicher zu stellen.

Susanna Kolb 
Abteilung Umwelt und Energie
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